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A.D. Trantenroth – das Protokoll eines 

Künstlerlebens  

Das Kunstmuseum Bayreuth zeigt ab 25. Oktober eine Auswahl der 

Arbeiten des Künstlers  

 

BAYREUTH – Skizzen, Notizen, Fotografien, Materialien 

unterschiedlichster Art, Fundstücke, Modelle aus Holz, Stein 

und Gebrauchsmaterialien, Skulpturen und Modelle: Das 

künstlerische Werk von A.D. Trantenroth ist höchst 

umfangreich und dokumentiert das gesamte Wissen des 2019 

verstorbenen Künstlers. Am Sonntag, 25. Oktober, eröffnet das 

Kunstmuseum Bayreuth die Ausstellung „Objekte und 

Gedanken aus dem Künstlernachlass“ mit einer Auswahl der 

Arbeiten von A.D. Trantenroth, die bis 27. Februar kommenden 

Jahres in den Räumen des Museums im Alten Barock-Rathaus 

der Stadt Bayreuth, Maximilianstraße 33, zu sehen ist. 

 

1940 wurde Arthur Dieter Trantenroth in Bochum geboren. Nach 

einer Lehre zum Augenoptiker und anschließend zum Keramiker, 

schloss sich von 1964 bis 1968 das Studium an der Staatlichen 

Akademie der Bildenden Künste in Stuttgart an. Danach ließ sich 

Trantenroth als freischaffender Bildhauer in Wunsiedel nieder. Trotz 

zahlreicher nationaler und internationaler Ausstellungen und 

Aufenthaltsorte, zog es ihn immer wieder nach Oberfranken, 

insbesondere in das Fichtelgebirge. Seine letzten Jahre verlebte er 

in Weißenstadt. 2019 starb er in Selb. 

 

2014 erhielt das Kunstmuseum Bayreuth eine großzügige 

Schenkung des Künstlers, die durch den Nachlass als 

Dauerleihgabe der Oberfrankenstiftung ergänzt wurde.  

 

Umfangreiche Restaurierung und Nachlassverwaltung 

 

In den zurückliegenden Jahren hat sich das Kunstmuseum mit 

großem Aufwand und akribischer Detailarbeit dem Nachlass von 

A.D. Trantenroth gewidmet. Die zahlreichen Zeichnungen, Skizzen 

und Objekte aus den unterschiedlichsten Materialien mussten 
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katalogisiert und inventarisiert werden. Allein über 6.500 

Zeichnungen liegen vor, die als eigenständige Werke das 

bildhauerische Werk des Künstlers begleitet haben. Zu der 

eigentlichen Katalogisierung der Arbeiten kamen aufwändige 

Restaurationsarbeiten einzelner Objekte hinzu. 

 

Auswahl an Objekten und Gedanken 

 

Die Ausstellung im Kunstmuseum zeigt eine erste Auswahl von 

Kunstwerken des Künstlers A.D. Trantenroth wie auch Spuren 

seiner künstlerischen Arbeitsweise. Die intensive Arbeit mit dem 

Werk zeigt, dass die Skizzen, Notizen und Objekte einer 

künstlerischen Suchbewegung des Künstlers folgten. Sie 

dokumentieren, wie sich aus einem ersten Impuls künstlerische 

Arbeiten entwickelten. Die Ausstellung lädt dazu ein, diesen Spuren 

zu folgen.  

 

Das Kunstmuseum lädt zur Ausstellungseröffnung am Sonntag, 25. 

Oktober, um 11 Uhr, ein. Begleitend zu der Ausstellung bietet das 

Museum einen Katalog sowie ein breites Angebot an Führungen 

und Veranstaltungen an. Weitere Informationen finden Interessierte 

auf der Website unter www.kunstmuseum-bayreuth.de. 

 

 

Kunstmuseum Bayreuth 

Maximilianstraße 33, 95444 Bayreuth 

Tel. 0921/7645310 

Fax 0921/7645320 

 

Geöffnet:  

Dienstag bis Sonntag, 10 bis 17 Uhr  
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